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1. Veröffentlichung von Rechtsvorschriften 

Im Amtlichen Teil des elektr. Bundesanzeiger vom 18. September 2025 wurde veröffentlicht: 
Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat 
Richtlinie zur Förderung von Modell- und Demonstrationsvorhaben im Bereich der Erhaltung und innovativen, nachhaltigen Nut-
zung der biologischen Vielfalt  
vom: 31. Juli 2025 
 

2. Aus der Öffentlichkeitsarbeit 
Ernährungsbildung und hochverarbeitete Lebensmittel 
GML und Initiative Milch auf den Bonner Ernährungstagen mit Nährstoffkreislauf und Proteinversorgung als Kernthema 

Welchen Beitrag leisten Milch und Milchprodukte für eine ausgewogene Ernährung und z.B. für eine ausreichende Proteinzufuhr in 
allen Lebensabschnitten? Hierüber und über weitere Fragen rund um Milch und Milcherzeugung konnten sich die Fachbesucher 
der Bonner Ernährungstage am Gemeinschaftsstand der Initiative Milch und der Gemein-
schaft der Milchwirtschaftlichen Landesorganisationen (GML) informieren. Milch NRW un-
terstützte gemeinsam mit der Landesvereinigung Niedersachsen stellvertretend für die 
GML den Infostand in der Fachausstellung.  
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Unter der Leitfrage „Ist Bildung der Schlüssel?“, beschäftigten sich die Teilnehmer der Jahrestagung des Bundeszentrums für Ernäh-
rung (BZfE) am ersten Veranstaltungstag mit der Frage, wie durch ganzheitliche Bildungsansätze die Ernährungskompetenz gestei-
gert werden kann. „Eine zukunftsweisende Ernährungsbildung ist die Basis dafür, dass jeder für die eigene Gesundheit und für die 
Zukunft der Gesellschaft seinen Weg finden kann. Sie ist damit unverzichtbarer Teil der Allgemeinbildung“, betonte Dr. Barbara Kaiser, 
Leiterin des BZfE. Wie dies gelingen kann und welche Rahmenbedingungen dem entgegen stehen, wurde anhand von wissenschaft-
lichen Erhebungen und guten Beispielen aus der Praxis aufgezeigt. Für einen Aha-Effekt sorgte die Psychologin Prof. Dr. Britta Renner 
von der Universität Konstanz, die anhand einer Erhebung aufzeigte, dass im engen Umkreis von Schulen die Erreichbarkeit von Fast 
Food das Essverhalten von Kindern und Jugendlichen prägen können. „Die Bedeutung solcher Rahmenbedingungen wird nach wie 
vor unterschätzt, die individuelle Handlungskontrolle hingegen überschätzt“, betonte Renner auf dem BZfE-Forum. „Unsere aktuellen 
Analysen zeigen: Rund um viele Schulen gibt es zahlreiche Fast-Food-Angebote. Es reicht daher nicht, im Unterricht etwas über ge-
sunde Ernährung zu lernen, wenn es auf dem Schulweg, in der Mensa und am Schulkiosk kein entsprechendes Angebot gibt.“ 

Bei der DGE-Arbeitstagung am zweiten Veranstaltungstag stand die wissenschaftliche und 
praktische Auseinandersetzung mit dem Konzept der Ultra-Processed Foods (UPF) im Vor-
dergrund – von gesundheitlichen Risiken über rechtliche Aspekte bis hin zur Umsetzung in 
Beratung, Gemeinschaftsverpflegung und Medien. „Auf der Basis des momentanen Wissens 
wollen wir eine differenzierte und aktuelle Positionsbestimmung für das umstrittene Kon-
zept der hochverarbeiteten Lebensmittel (UPF) vornehmen“, leitete der wissenschaftliche 
Leiter der Tagung Prof. Dr. Jakob Linseisen ein. Der Vorsitzender der DGE-Arbeitsgruppe 
(stark) verarbeitete Lebensmittel und Inhaber des Lehrstuhls für Epidemiologie der Universi-
tät Augsburg betonte weiter: „Ob Lebensmittel gesund oder ungesund sind, hängt von ih-
rem Nährstoffprofil ab, nicht allein von ihrem Verarbeitungsgrad.“  
Als ein typisches Beispiel für hochverarbeitete Lebensmittel stellte Dr. Britta Nagl vom Bun-
desinstitut für Risikobewertung (BfR) pflanzliche Milchalternativen aus Soja, Hafer, Mandel, 
Reis oder Erbsen und Ansätze zu deren Risikobewertung vor. Dabei wies sie darauf hin, dass 
diese sich in ihrem Nährstoffprofil erheblich von Kuhmilch unterscheiden, insbesondere, 
wenn sie nicht mit Nährstoffen angereichert sind. Die hohe Diversität der Produkte in der Zu-
sammensetzung erschwere hier jedoch die Einschätzung. Zu den langfristigen Auswirkungen 
eines häufigeren Konsums als Ersatz für Kuhmilch und den Langzeitkonsum auf die Gesund-
heit lägen bisher nur wenige Daten vor, bedauerte Nagl. Besonders für vulnerable Gruppen 

wie Kinder, Schwangere und Stillende können Nährstoffdefizite entstehen, wenn nicht angereicherte Produkte regelmäßig anstelle 
von Kuhmilch konsumiert werden. Auch bestehe vor allem bei längerfristigem Konsum von Milchalternativen als Ersatz für Kuhmilch 
ein erhöhtes Risiko für einen Mangel an Calcium, Jod, den Vitaminen B2, B12, D, A und für eine nicht ausreichende Versorgung mit 
essenziellen Aminosäuren. 
Mehr Informationen zu den weiteren Inhalten der beiden Veranstaltungstage: 
https://www.bzfe.de/presse/pressemeldungen-archiv/ernaehrungsbildung-ist-das-fundament-nicht-die-alleinige-loesung#teaser 
https://www.dge.de/presse/meldungen/2025/hochverarbeitete-lebensmittel-dge-beleuchtet-kontroverses-thema/ 
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3. Deutschland: Milchanlieferung nach Regionen 

in 1.000 t 
Region, Erzeugerstandort 

JANUAR bis JUNI Anteil Biomilch (%) 

2020 2021 2022 2023 2024 2025 
± % 
Vj.* 

2020 2021 2022 2023 2024 2025 

Baden-Württemberg 1.186,5 1.183,2 1.139,2 1.170,9 1.196,5 1.184,7 -0,4 7,7 7,8 8,1 8,2 8,4 8,7 

Bayern 3.991,9 3.914,0 3.820,8 3.951,1 4.023,6 3.934,3 -1,7 7,5 8,0 8,6 8,9 9,0 9,1 

Brandenburg 641,2 622,2 598,2 597,3 591,8 582,5 -1,0 2,8 3,1 3,5 3,5 3,4 3,3 

Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland 969,0 965,0 912,8 938,7 934,8 884,4 -4,9 5,4 5,6 5,7 5,6 5,4 5,4 

Mecklenburg-Vorpommern 749,4 715,0 699,9 719,7 728,6 734,8 +1,4 1,7 1,9 1,9 2,0 1,8 1,6 

Niedersachsen 3.673,1 3.618,5 3.616,6 3.725,2 3.755,2 3.660,8 -2,0 1,5 1,5 1,5 1,7 1,8 1,8 

Nordrhein-Westfalen 1.704,0 1.740,2 1.706,6 1.724,6 1.699,2 1.633,3 -3,4 2,7 2,7 2,8 2,9 2,9 2,8 

Sachsen / Sachsen-Anhalt 1.359,2 1.362,6 1.328,0 1.322,4 1.307,3 1.280,1 -1,5 1,6 2,1 2,1 2,4 2,7 2,8 

Schleswig-Holstein 1.508,7 1.540,1 1.532,7 1.521,9 1.542,3 1.508,1 -1,7 1,4 1,5 1,5 1,8 1,8 1,8 

Thüringen 457,1 447,1 426,7 402,9 402,4 385,1 -3,8 0,7 0,7 0,8 1,3 1,3 1,2 

Deutschland 16.145,7 16.301,2 16.011,7 16.074,8 16.181,6 15.788,2 -1,9 3,8 3,9 4,0 4,4 4,5 4,6 

Bundesgebiet West 12.951,8 13.100,8 12.919,9 13.032,4 13.151,6 12.805,6 -2,1 4,2 4,3 4,5 4,9 5,0 5,1 

Bundesgebiet Ost 3.193,9 3.200,3 3.091,8 3.042,4 3.030,0 2.982,6 -1,0 1,8 2,0 2,1 2,4 2,4 2,4 

Quelle: ZMB 
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4. Deutschland: Milchanlieferung und Produktion von Milchprodukten 

1.000 t 
JUNI JANUAR – JUNI 

2025 % Vj. 2025 % Vjz.* 

     Milchanlieferung:      

Kuhmilch (Molkereistandort) 2.702,8 -2,1 16.205,2 -2,0 

Kuhmilch (Erzeugerstandort) 2.634,0 -2,0 15.788,2 -1,9 

     Fettgehalt in % 3,98 0,02 4,12 0,03 

     Eiweißgehalt in % 3,42 0,02 3,50 0,03 

davon Biomilch 120,7 -1,0 720,5 -0,08 

     
Produktion von:     

Konsummilch 315,2 +0,5 1.952,2 -3,4 

Sahne 39,7 -6,9 254,2 -5,8 

Frischprodukte 281,3 +6,5 1.675,3 +2,2 

Butter 40,3 +7,4 268,2 +4,7 

Käse 210,0 +0,7 1.279,6 -0,7 

davon     

     Schnittkäse 62,1 -6,2 389,6 -4,1 

     Pasta Filata 40,6 -0,3 238,2 -2,6 

     Frischkäse 73,1 +9,0 435,6 +4,2 

Vollmilchpulver 12,5 +12,2 73,8 +1,7 

Magermilchpulver 28,6 -1,5 188,5 +4,9 

Molkenpulver 31,3 -10,2 183,5 -8,8 

Kondensmilch 20,9 -6,4 139,2 -15,9 

* Veränderung bei Fett- und Eiweißgehalten in Prozentpunkten 
Quelle: BLE, BMELV 
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5. Deutschland: Außenhandel mit Milchprodukten – JANUAR bis JUNI 
Exporte insgesamt davon nach Drittländern 
in Tonnen 2024 2025 ± % Vj. 2024 2025 ± % Vj. 

Milch/Rahm (abgepackt) 300.857,5 265.091,7 -11,9 152.946,1 130.415,4 -14,7 

- davon nach China    78.545,2 69.438,1 -11,6 

Milch/Rahm (lose) 756.428,8 565.714,5 -25,2 8.703,1 3.317,2 -61,9 

Kondensmilch, ungez. 155.1427 152.440,2 -1,7 26.484,5 26.194,0 -1,1 

Vollmilchpulver 43.986,7 35.304,6 -19,7 16.178,2 11.644,6 -28,0 

Magermilchpulver 143.406,7 161.042,7 +12,3 49.683,8 64.437,8 +29,7 

- davon nach China    325,3 295,6 -9,1 

Käse 727.049,0 716.075,2 -1,5 104.728,5 97.344,9 -7,1 

- davon nach Italien 128.774,1 121.493,1 -5,7    

- davon nach Ver. Königreich    25.088,5 23.303,3 -7,1 

Joghurt, natur 110.298,6 109.952,1 -0,3 10.696,5 9.023,4 -13,6 

Joghurt, mit Zusätzen 192.672,8 192.229,4 -0,2 41.486,3 40.106,8 -3,3 

Milchmischgetränke 290.614,2 325.772,1 +12,1 85.824,8 100.232,2 +16,8 

Butter 77.018,7 70.412,2 -8,6 5.933,5 4.236,5 -28,6 

Butterfett 9.670,3 11.9783,6 +23,9 644,9 262,4 -59,3 

Kasein 3.166,0 2.159,9 -31,8 1.989,4 1.289,6 -35,2 

Kaseinat 6.012,0 4.593,5 -23,6 4.302,1 2.578,9 -40,1 

Molkenpulver 158.246,4 149.328,5 -5,6 66.618,2 64.260,2 -3,5 

Laktose 139.483,5 137.923,8 -1,1 69.961,1 63.054,2 -9,9 
 

Importe insgesamt davon aus Drittländern 
in Tonnen 2024 2025 ± % Vj. 2024 2025 ± % Vj. 

Milch/Rahm (abgepackt) 123.888,0 101.604,8 -18,0 116,6 229,3 +96,7 

Milch/Rahm (lose) 1.523.613,3 1.481.458,8 -2,8 2.589,4 5.349,7 +106,6 

- davon nach Ver. Königreich    768,4 1.599,5 +108,2 

Kondensmilch, ungez. 58.620,1 65.342,9 +11,5 41,7 1.552,3 +3.622,5 

Vollmilchpulver 22.226,1 20.560,5 -7,5 113,5 154,7 +36,3 

Magermilchpulver 37.610,0 35.424,8 -5,8 36,8 245,4 +566,8 

Käse 463.166,9 492.285,1 +6,3 25.549,4 26.560,4 +4,0 

Joghurt, natur 50.747,0 64.187,3 +26,5 181,7 229,8 +26,5 

Joghurt, mit Zusätzen 51.367,8 52.769,0 +2,7 789,9 841,9 +6,6 

Milchmischgetränke 59.934,2 29.627,9 -50,6 10.640,7 6.398,4 -39,9 

Butter 59.099,0 55.491,5 -6,1 25,8 262,7 +918,2 

- davon aus Irland 31.583,0 13.834,8 -56,2    

Butterfett 8.480,8 8.149,5 -3,9 738,8 667,7 -9,6 

Kasein 5.107,8 3.435,6 -32,7 1.234,5 668,1 -45,9 

Kaseinat 4.144,0 4.504,4 +8,7 74,5 43,7 -41,3 

Molkenpulver 36.628,3 34.600,6 -5,5 237,3 720,6 +203,7 

Molkenkonzentrat 205.035,7 201.597,3 -1,7 2.598,9 1.963,8 -24,4 

Laktose 23.781,2 29.399,9 +23,6 675,7 1.199,4 +77,5 

Quelle: ZMB nach Statistisches Bundesamt, MIV 
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6. Deutschland: Exporte von Milchprodukten 

Menge in 1.000 t 
JANUAR – JUNI 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 

Milch (abgepackt) 574 582 559 542 488 509 523 428 364 394 354 421 316 316 301 265 

Milch (lose) 638 689 655 686 741 780 878 819 795 746 691 648 505 671 756 566 

Kondensmilch 129 129 144 130 204 160 133 156 137 152 131 121 123 183 155 152 

Vollmilchpulver 41 33 31 30 32 35 34 35 33 23 30 33 47 49 44 35 

Magermilchpulver 113 142 154 150 178 187 193 209 221 221 190 173 150 159 143 161 

Käse 513 515 554 583 580 574 606 621 623 632 656 665 663 704 727 716 

Frischeprodukte 218 222 214 224 210 224 244 229 221 217 325 309 298 284 303 302 

Butter 52 51 52 64 66 77 76 69 67 63 77 71 65 74 77 70 

Molkenpulver 170 175 182 169 179 169 169 168 165 156 170 182 161 157 158 149 

Laktose . . . 86 104 108 106 115 114 95 123 115 117 131 139 138 

Quelle: ZMB/Statistisches Bundesamt 
 

7. Deutschland: Hauptabnehmer von deutschem Käse (in 1.000 Tonnen) 

JANUAR bis JUNI 2011 2012 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 

Italien 122,6 122,5 130,5 126,9 131,6 127,6 126,6 122,1 114,0 112,2 115,0 122,8 128,8 121,5 

Niederlande 60,9 65,5 75,5 77,8 79,3 86,9 76,0 76,3 87,5 91,7 87,9 104,8 86,6 98,7 

Frankreich 38,3 36,1 36,8 38,2 38,3 37,4 41,6 44,5 46,3 51,4 48,8 48,8 55,3 55,3 

Russland 34,5 40,0 . . . . . . . . . . . . 

Österreich 33,6 34,8 37,6 36,5 37,6 37,3 37,2 38,9 42,3 42,1 40,8 39,6 45,1 45,2 

Spanien 31,6 35,6 33,6 34,3 37,7 38,1 40,1 39,3 34,3 32,7 40,2 42,0 47,9 42,8 

Ver. Königreich 29,7 31,6 33,2 32,5 33,6 37,0 38,3 35,2 32,4 23,7 24,4 25,8 25,1 . 

Belgien 25,6 23,9 24,5 24,4 25,9 26,6 26,6 30,6 31,7 39,6 39,7 42,3 46,2 46,5 

Tschechien . . 21,5 21,2 21,9 21,1 20,4 21,6 22,9 22,9 21,2 24,3 24,6 25,1 

Griechenland . . 20,8 19,5 19,6 19,1 21,6 . 22,1 22,4 23,2 23,5 29,5 28,5 

Ungarn    12,4 16,7 . . . . . . . . . 

Schweden . . 21,5 17,8 . . . . . . . . . . 

Rumänien . . . . 13,6 14,3 . 16,8 19,8 21,0 22,9 23,4 26,3 26,4 

Polen . . . . . 18,2 17,7 22,5 23,7 22,0 21,8 24,5 24,8 25,9 

Quelle: ZMB 
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8. EU-Milchanlieferung 

 Januar-Juni 

in 1000 t 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025* 25:24 

                 **± % 

Belgien 1.567 1.602 1.745 1.708 1.824 1.822 1.975 1.976 2.080 2.112 2.204 2.228 2.242 2.311 2.334 2.226 -4,1 

Bulgarien 294 256 254 251 262 258 278 299 342 338 358 363 339 364 349 337 -2,9 

Tschechien** 1.169 1.168 1.254 1.210 1.211 1.261 1.270 1.278 1.556 1.528 1.630 1.579 1.604 1.630 1.687 1.706 +1,7 

Dänemark 2.429 2.415 2.506 2.505 2.595 2.589 2.741 2.744 2.813 2.841 2.850 2.833 2.844 2.876 2.884 2.868 +0,0 

Deutschland 14.742 15.093 15.223 15.287 15.986 15.859 16.261 16.069 16.603 16.509 16.676 16.393 16.153 16.592 16.631 16.205 -2,0 

Baltikum 1.150 1.202 1.295 1.296 1.415 1.406 1.425 1.405 1.410 1.414 1.425 1.431 1.458 1.471 1.562 1.562  

Estland             404 430 463 461 +0,2 

Lettland             397 404 417 416 +0,4 

Litauen             657 637 682 685 +1,1 

Griechenland 352 333 338 344 326 315 320 322 316 319 327 341 331 329 329 317 -2,9 

Spanien 2.972 3.022 3.098 3.054 3.404 3.447 3.541 3.557 3.659 3.670 3.809 3.805 3.773 3.757 3.838 3.774 -1,1 

Frankreich 
12.14

6 
12.71

8 
13.08

4 
12.46

6 
13.25

8 
13.14

2 
13.13

0 
12.72

5 
12.89

4 
12.76

6 
12.87

4 
12.67

8 
12.52

0 
12.27

0 
12.44

7 
12.36

2 
-0,1 

Irland 2.659 2.973 2.986 2.904 3.098 3.360 3.680 3.941 3.939 4.341 4.493 4.813 4.777 4.733 4.479 4.791 +7,6 

Italien 5.500 5.656 5.801 5.622 5.777 5.819 6.032 6.188 6.381 6.304 6.566 6.781 6.805 6.764 6.936 6.854 -0,6 

Kroatien     273 265 258 246 239 228 223 224 212 199 204 195 -3,8 

Ungarn 623 629 715 694 726 787 803 798 799 804 838 886 871 846 914 927 +1,9 

Niederlande 5.924 5.940 6.010 6.113 6.358 6.478 7.297 7.260 7.160 6.965 7.131 7.008 6.922 7.137 7.044 6.924 -1,2 

Österreich 1.440 1.493 1.563 1.523 1.606 1.582 1.679 1.636 1.696 1.644 1.662 1.647 1.705 1.707 1.794 1.794 +0,5 

Polen 4.473 4.585 4.981 4.888 5.266 5.376 5.653 5.864 6.035 6.178 6.341 6.366 6.499 6.633 6.910 7.018 +2,1 

Portugal 954 954 987 927 963 1.014 976 962 986 981 1.000 992 973 984 980 989 +1,4 

Rumänien 475 438 463 437 505 465 497 520 558 582 578 585 559 626 490 553 +13,5 

Slowenien 263 266 275 266 271 278 296 295 297 288 295 302 298 291 290 299 +3,4 

Slowakei 415 407 438 425 429 444 431 423 422 417 430 424 423 412 433 422 -1,9 

Finnland 1.173 1.159 1.161 1.158 1.198 1.216 1.238 1.198 1.205 1.186 1.211 1.166 1.137 1.118 1.113 1.099 -0,7 

Schweden 1.476 1.462 1.477 1.464 1.507 1.499 1.490 1.448 1.422 1.403 1.410 1.434 1.410 1.443 1.436 1.457 +2,0 

EU – 27 62.438 64.011 66.222 65.047 68.520 68.947 71.584 71.475 73.152 73.166 74.695 74.658 74.227 74.875 75.500 75.110 +0,0 

*) Vorläufig bzw. geschätzt   neue Zeitreihe ab 2018     **um den Schalttag korrigiert 
Quelle: ZMB, Eurostat, nationale Statistiken 
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9. EU: Bio-Milchanlieferung 

in 1.000 t 

JANUAR - JUNI JUNI Bioanteil 1) 

2023 2024 2025* 
2025 . 2024** 2025 . 2024** in % 

±% Vj.  ±% Vj.  2024 2025 

        Belgien 62 60,8 53,8 -11,0 -5,7 2,7 2,4 

Tschechien 16 15,8 11,6 -26,3 -23,6 0,9 0,7 

Dänemark 358 335,2 299,8 -10,1 -9,9 11,6 10,5 

Deutschland 712 730,0 720,5 -0,8 -1,0 4,4 4,4 

Griechenland 9 8,4 9,3 +11,2 +11,9 2,6 2,9 

Spanien 22 20,9 21,6 +3,6 +8,3 0,5 0,6 

Frankreich 683 651,9 610,8 -5,8 -3,9 5,3 4,9 

Italien 123 112,5 106,9 -4,5 +0,5 1,6 1,6 

Lettland 21 19,1 17,7 -6,7 -14,9 4,6 4,2 

Litauen 20 21,9 21,7 -0,5 +1,4 3,2 3,2 

Ungarn . 3,5 3,5 +0,6 +0,0 . 0,4 

Niederlande . 131,3 139,0 +6,6 +21,3 . 2,0 

Österreich 313 327,4 332,0 +2,0 +2,7 18,3 18,5 

Polen 10 8,3 7,0 -14,6 -5,6 0,1 0,1 

Rumänien 19 27,5 31,8 +16,3 +8,4 4,2 5,7 

Slowenien 3 3,6 3,8 +6,8 +2,5 1,2 1,3 

Slowakei 6 3,6 3,7 +4,6 +10,9 0,8 0,9 

Finnland 40 36,0 34,3 -4,3 +0,0 3,2 3,1 

Schweden 195 155,3 149,5 -3,2 +0,0 10,8 10,3 

23 EU-Länder 2.758 2.680,3 2.585,6 -3,0 -1,2 . 3,7 

*)vorläufig;   **)um den Schalttag korrigiert   1)Anteil von Milchanlieferung insgesamt 
Quelle: ZMB 
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10. Milchaufkommen in Ländern außerhalb der EU 

1.000 t 
Zeitraum 

2024 2025* 
2025 : 2024** 

Januar bis ± % 

Ver. Königreich Juni 7.947 8.296 +5,0 

Schweiz Juni 1.750 1.753 +0,7 

Bosnien/Herzeg. Juni 142 150 +6,1 

Weißrussland 1) Juli 5.075 5.394 +6,8 

Russland 1) Juni 16.842 16.887 +0,8 

Europa ohne EU kumuliert 31.756 32.480 +2,8 

Kanada Juni 4.943 4.993 +1,6 

USA 1) Juli 60.417 61.256 +1,9 

Mexiko Juni 6.729 6.980 +4,3 

Nordamerika kumuliert 72.089 73.228 +2,1 

Argentinien 1) Juli 5.673 6.286 +11,3 

Brasilien Juni 12.594 13.376 +6,8 

Chile Juni 1.027 1.109 +8,5 

Uruguay Juli 1.080 1.135 +5,5 

Peru Mai 949 989 +5,0 

Südamerika kumuliert 21.324 22.895 +8,0 

Australien 1) Juni 3.871 3.766 -2,2 

Neuseeland 1) Juli 8.908 9.030 +1,8 

Ozeanien kumuliert 12.779 12.795 +0,7 

Asiatische Länder     

Türkei Juni 5.726 5.770 +1,3 

Japan Juni 3.768 3.813 +1,8 

Kasachstan 1) Juli 2.118 2.255 +7,0 

1)Kuhmilcherzeugung     *)vorläufig bzw. geschätzt   **)Um den Schalttag korrigiert 
Quelle: ZMB 
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11. EU-27: Exporte von Milchprodukten 

in 1.000 t 
JANUAR – JUNI 

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 

Butter* 76 75 69 65 63 79 97 124 101 91 73 142 129 134 146 135 131 

Käse 263 313 327 359 387 382 343 392 421 420 405 447 680 670 683 680 689 

VMP 250 235 219 211 181 216 200 207 210 185 136 156 153 128 143 114 88 

MMP 97 182 244 294 203 329 359 311 421 394 496 416 421 340 426 390 400 

Kondensmilch 116 117 117 132 129 152 171 143 166 133 152 135 172 144 160 157 143 

Molkenpulver 184 181 210 259 254 258 274 279 293 293 275 321 371 327 345 369 370 

Milch & Sahne . . . 227 301 346 390 561 505 497 565 622 857 701 636 603 543 

* einschließlich Butteröl   ab 2013 EU-28   ab 2019 EU-27 
Quelle: ZMB/Eurostat 
 

12. EU-27: Importe von Milchprodukten (einschl. aktiver Veredlung) 

Menge in  
1.000 t 

JANUAR - JUNI 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2021 2022 2023 2024 2025 

Butter* 19 19 43 25 35 14 12 6 6 11 27 33 36 19 36 

Käse 38 31 41 37 45 30 38 27 29 30 89 90 85 93 97 

VMP 1 0 1 2 0 1 4 1 1 4 4 8 9 9 10 

MMP 2 0 0 2 1 2 2 2 2 4 11 14 17 23 23 

Molkenpulver 2 2 3 5 4 4 4 8 9 11 20 25 22 23 24 

Kasein 14 13 13 9 11 11 11 12 9 10 7 9 6 6 5 

Milch & Sahne . . . . . . . . . . 331 361 412 426 428 

* einschließlich Butteröl   ab 2013 EU-28   ab 2021 EU-27 
Quelle: ZMB/Eurostat 
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13. EU: Exporte von abgepackter Milch 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

EU-27 
Exporte 
insgesamt 

2021 238,50 258,87 279,69 254,84 255,25 261,85 242,29 251,38 269,73 234,93 232,08 245,23 3.024,63 

2022 237,16 228,48 268,78 240,00 229,27 240,53 209,26 238,55 251,30 224,55 229,93 225,25 2.823,06 

2023 225,98 227,60 245,16 234,10 259,91 266,29 223,23 243,18 224,77 266,44 241,56 213,02 2.871,23 

2024 241,16 211,75 242,25 237,10 233,38 230,49 238,10 220,90 224,75 238,27 206,26 206,26 2.729,67 

2025 210,89 203,75 217,52 231,35          

EU-27 nach 
Drittländern 
insgesamt 

2021 88,00 93,46 112,49 102,23 87,60 100,80 91,91 83,17 86,29 84,98 84,70 81,88 1.097,51 

2022 75,23 73,36 88,35 71,36 63,62 73,68 61,47 74,25 73,34 59,99 55,73 56,18 826,56 

2023 55,32 60,85 70,76 64,56 75,21 85,39 63,84 67,34 58,29 66,97 69,88 49,41 787,81 

2024 57,13 50,63 55,14 58,33 59,35 58,47 60,77 55,66 56,03 58,04 48,84 45,35 663,74 

2025 42,09 42,53 54,78 58,38          

Deutschland 
nach 
Drittländern 

2021 36,87 39,15 50,33 42,33 42,34 45,88 42,86 39,08 43,51 43,61 41,84 36,00 503,80 

2022 30,70 31,51 33,07 20,97 23,74 32,48 25,14 31,31 31,97 20,16 17,94 19,11 318,11 

2023 20,65 25,45 30,05 27,02 33,74 30,92 30,98 32,72 26,80 32,07 33,52 18,76 342,68 

2024 24,19 17,46 17,21 26,44 24,30 27,07 28,06 22,21 23,88 24,86 19,83 16,94 272,45 

2025 12,44 14,07 22,62 25,50          
 

EU: Exporte von abgepackter Sahne 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

EU-27 
Exporte 
insgesamt 

2021 32,92 33,47 39,89 37,16 39,41 38,46 35,70 34,84 34,29 35,56 39,78 34,93 436,42 

2022 32,50 35,19 39,55 36,20 38,61 38,15 33,32 35,22 36,24 37,24 37,17 34,14 433,54 

2023 33,93 33,23 44,17 38,96 39,91 41,95 37,58 37,36 35,83 40,61 37,74 36,95 458,23 

2024 38,53 40,01 43,47 42,67 41,81 44,16 44,87 38,95 38,68 44,71 33,24 34,95 486,06 

2025 36,96 35,94 37,27 39,45          

EU-27 nach 
Drittländern 
insgesamt 

2021 18,84 18,39 20,85 20,88 20,46 18,95 16,38 14,80 15,14 15,21 17,11 13,72 210,73 

2022 16,78 16,59 18,01 17,15 18,61 17,46 15,20 16,65 16,88 17,04 15,86 11,95 198,18 

2023 14,84 13,24 19,22 18,34 18,57 18,98 18,44 17,14 15,76 16,34 15,23 13,94 200,04 

2024 16,47 18,78 20,38 20,29 18,11 20,76 22,15 17,81 18,45 21,48 14,74 13,80 223,22 

2025 17,76 17,11 17,09 18,10          

Deutschland 
nach 
Drittländern 

2020 1,57 1,33 1,40 1,38 1,71 2,06 1,69 1,73 1,57 1,72 2,07 1,47 19,69 

2021 2,01 2,09 2,61 2,37 2,55 2,77 2,42 2,01 1,62 1,81 2,15 2,09 26,50 

2022 2,13 1,65 2,11 1,82 1,84 2,30 1,31 2,07 1,69 1,82 1,66 1,17 21,57 

2023 1,59 1,81 2,27 2,48 2,01 2,26 2,39 2,59 2,02 2,09 2,70 1,94 26,16 

2025 1,31 1,25 1,63 2,28          
Quelle: ZMB 



 

Nr. 39 / 25 
Krefeld, den 24.09.2025 

14. EU: Exporte 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Butter 

EU-27 nach 
Drittländern 
insgesamt 

2020 22,04 21,46 23,98 25,18 25,74 23,69 22,26 18,62 19,75 19,14 17,36 22,43 261,67 
2021 14,82 15,49 22,67 19,23 17,25 19,57 19,04 21,92 20,54 18,47 21,10 17,35 227,47 
2022 16,40 19,61 20,50 19,74 20,74 20,05 18,08 19,16 19,11 16,00 18,70 15,29 223,38 

2023 20,13 20,84 21,95 21,41 22,09 22,06 19,24 21,67 21,41 23,28 23,45 16,61 254,13 

2024 19,90 20,02 19,54 21,10 21,01 19,29 21,20 21,62 22,28 24,07 20,94 17,21 248,17 
2025 18,18 17,01 18,84 22,85          

   

davon nach VK 

2020 4,68 1,81 5,07 3,43 3,40 3,41 4,11 4,05 5,47 5,44 5,65 10,08 59,61 
2021 1,80 1,96 3,10 2,27 3,09 3,74 3,77 4,73 5,17 4,98 5,06 5,09 44,77 

2022 2,86 4,46 5,24 5,06 4,81 4,51 4,72 5,68 5,80 5,25 6,86 4,12 59,37 
2023 3,47 3,13 3,55 3,52 4,27 4,06 3,28 3,62 4,90 5,34 4,72 3,43 47,31 

2024 3,66 3,35 3,85 4,16 3,98 3,62 4,28 4,78 4,69 5,26 5,95 3,90 51,49 

2025 3,94 3,64 3,30 4,92          

  Exporte von Milchstreichfetten 

EU-27 nach 
Drittländern 
insgesamt 

2020 0,43 0,33 0,28 0,38 0,37 0,34 0,30 0,36 0,34 0,40 0,36 0,64 4,54 
2021 0,40 0,58 0,56 0,40 0,53 0,36 0,65 0,31 0,35 0,25 0,26 0,30 4,96 

2022 0,21 0,35 0,29 0,49 0,32 0,46 0,32 0,29 0,40 0,39 0,39 0,25 4,17 
2023 0,61 0,34 0,52 0,47 0,34 0,69 0,37 0,40 0,47 0,52 0,39 0,49 5,61 

2024 0,61 0,40 0,70 0,42 0,41 0,33 0,49 0,30 0,57 0,72 0,45 0,38 5,79 

2025 0,40 0,68 0,43 0,86          

               

davon nach VK 

2020 0,13 0,10 0,13 0,08 0,11 0,09 0,05 0,13 0,09 0,09 0,08 0,39 1,48 
2021 0,06 0,10 0,17 0,05 0,07 0,07 0,06 0,08 0,08 0,06 0,07 0,07 0,93 

2022 0,10 0,11 0,11 0,11 0,13 0,10 0,09 0,13 0,12 0,14 0,10 0,09 1,30 

2023 0,13 0,09 0,10 0,13 0,12 0,10 0,12 0,11 0,10 0,12 0,11 0,11 1,34 
2024 0,13 0,11 0,12 0,11 0,09 0,11 0,11 0,11 0,14 0,14 0,14 0,14 1,47 
2025 0,13 0,13 0,12 0,12          

  Exporte von Butteröl 

EU-27 nach 
Drittländern 
insgesamt 

2020 4,56 4,71 5,62 5,26 4,63 4,26 3,31 2,34 3,00 2,53 2,82 2,92 45,96 
2021 2,61 2,70 3,41 2,50 2,86 2,77 1,92 2,57 2,15 2,26 1,98 2,27 30,01 
2022 2,26 2,84 2,65 2,13 2,52 1,92 1,99 1,46 1,78 1,77 1,91 1,87 25,11 

2023 2,25 2,17 2,53 1,90 2,34 3,10 2,17 2,16 2,33 2,26 2,15 1,84 27,20 

2024 2,28 2,23 1,18 1,48 2,69 2,03 1,92 1,26 1,77 2,78 2,06 1,38 23,06 
2025 1,68 1,47 1,58 1,69          

               

davon nach VK 

2020 1,34 1,59 1,19 1,41 1,87 1,28 1,02 0,87 0,99 1,39 1,37 1,23 15,56 
2021 0,53 0,62 0,68 0,53 0,68 0,69 0,57 0,67 0,51 0,46 0,65 0,63 7,23 

2022 0,47 0,46 0,57 0,60 0,73 0,57 0,53 0,64 0,62 0,49 0,54 0,49 6,70 
2023 0,41 0,42 0,53 0,61 0,52 0,46 0,49 0,62 0,52 0,16 0,26 0,25 5,26 

2024 0,32 0,16 0,16 0,19 0,31 0,31 0,25 0,16 0,29 0,35 0,39 0,12 3,01 

2025 0,29 0,31 0,29 0,15          

Quelle: ZMB 



 

Nr. 39 / 25 
Krefeld, den 24.09.2025 

EU: Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Importe von Butter 

EU-27 aus Dritt-
ländern insge-
samt 

2020 3,10 2,48 2,60 3,24 3,95 1,76 1,76 1,61 1,79 2,24 2,41 2,96 29,90 
2021 1,85 2,18 2,63 2,75 2,77 2,82 1,55 1,80 2,85 3,00 1,89 1,49 27,57 
2022 1,83 2,84 2,74 3,38 3,05 5,03 3,59 4,29 5,60 3,82 3,77 2,95 42,89 

2023 3,71 3,68 4,60 2,43 3,54 3,08 2,73 1,38 1,23 1,32 1,56 1,35 30,63 

2024 1,28 1,20 0,78 0,46 0,62 1,19 0,96 1,04 1,37 1,59 1,47 1,32 13,27 
2025 1,29 1,78 1,96 2,36          

   

davon aus VK 

2020 2,94 2,44 2,42 3,11 3,89 1,63 1,49 1,39 1,78 2,24 2,36 2,93 28,61 
2021 1,72 1,92 2,44 2,57 2,27 2,24 1,38 1,05 2,40 2,83 1,89 1,37 24,09 

2022 1,80 2,72 2,67 3,00 2,44 3,85 2,36 2,44 2,47 2,26 2,24 1,78 30,03 
2023 2,64 2,67 2,99 1,93 2,86 2,25 2,51 1,01 1,23 1,28 1,54 1,03 23,93 

2024 1,17 1,20 0,76 0,36 0,56 0,83 0,69 0,66 0,78 0,54 0,48 0,43 8,44 

2025 0,20 0,56 0,53 0,33          

  Importe von Milchstreichfetten 

EU-27 aus Dritt-
ländern insge-
samt 

2020 0,02 0,04 0,03 0,04 0,03 0,05 0,04 0,02 0,04 0,03 0,04 0,04 0,41 
2021 0,02 0,02 0,03 0,04 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,02 0,02 0,04 0,34 

2022 0,02 0,04 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,03 0,02 0,03 0,02 0,04 0,35 
2023 0,02 0,02 0,03 0,02 0,02 0,03 0,02 0,03 0,02 0,03 0,02 0,02 0,27 

2024 0,03 0,03 0,02 0,04 0,04 0,02 0,03 0,04 0,02 0,04 0,04 0,04 0,39 

2025 0,15 0,12 0,03 0,06          

               

davon aus VK 

2020 0,01 0,04 0,02 0,02 0,02 0,01 0,03 0,01 0,02 0,02 0,03 0,04 0,29 
2021 0,02 0,02 0,01 0,01 0,01 0,02 0,01 0,01 0,01 0,02 0,02 0,03 0,19 

2022 0,01 0,03 0,02 0,02 0,02 0,02 0,01 0,02 0,02 0,02 0,02 0,03 0,22 

2023 0,02 0,01 0,02 0,01 0,01 0,02 0,01 0,01 0,01 0,02 0,01 0,01 0,16 
2024 0,02 0,02 0,01 0,02 0,02 0,01 0,01 0,02 0,01 0,02 0,03 0,03 0,23 
2025 0,02 0,02 0,02 0,03          

  Importe von Butteröl 

EU-27 aus Dritt-
ländern insge-
samt 

2020 2,30 1,81 1,01 1,36 1,64 1,97 0,95 0,65 1,56 1,37 1,50 1,75 17,86 
2021 0,75 1,51 2,69 2,02 1,25 1,93 1,74 1,14 1,27 1,77 1,51 0,93 18,52 
2022 1,54 1,59 1,38 1,25 1,88 3,72 2,82 2,80 2,72 2,30 1,98 1,45 25,46 

2023 3,58 2,17 1,56 1,26 1,54 2,33 1,52 2,11 1,82 1,80 1,68 1,16 22,55 

2024 1,48 1,58 1,60 1,79 1,94 2,96 1,71 1,48 2,22 2,23 1,98 1,40 22,38 
2025 2,24 2,50 3,32 2,53          

               

davon aus VK 

2020 2,21 1,75 0,95 1,25 1,36 1,61 0,88 0,56 1,16 1,10 1,26 1,36 15,46 
2021 0,16 0,84 1,79 1,45 0,93 1,33 1,56 0,94 1,02 1,46 1,14 0,71 13,31 

2022 0,83 0,69 0,69 0,80 1,12 1,30 1,05 0,95 0,97 0,82 0,71 0,87 10,84 
2023 1,10 1,15 0,93 1,11 1,38 1,68 1,18 1,16 0,90 1,22 1,13 0,64 13,58 

2024 0,90 0,76 1,11 1,18 1,22 1,77 1,25 0,78 1,24 1,27 1,04 0,82 13,33 

2025 1,57 1,45 1,69 1,59          

Quelle: ZMB 
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EU: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Käse 

EU-27 nach 
Drittländern 
insgesamt 

2020 114,61 106,05 118,68 109,75 119,58 130,89 129,99 113,42 122,76 127,25 123,27 126,76 1.443,01 
2021 93,22 100,51 125,13 116,35 118,20 126,56 124,23 116,26 126,16 114,27 111,60 112,67 1.385,16 
2022 99,20 106,35 114,18 106,11 118,47 119,31 110,97 113,84 117,27 106,09 112,46 102,95 1.327,19 

2023 96,08 101,44 123,62 108,29 122,15 131,89 112,55 120,24 118,01 121,66 117,86 111,72 1.385,50 

2024 103,62 107,39 111,53 114,72 121,73 121,48 122,57 117,55 116,48 122,44 113,90 115,03 1.388,44 
2025 110,13 107,91 116,13 117,23          

   

davon nach VK 

2020 36,92 32,84 39,33 33,50 41,11 51,65 46,68 42,07 45,37 45,92 44,27 47,81 507,46 
2021 22,96 25,77 36,14 35,59 38,43 41,64 40,81 38,01 43,61 35,73 33,21 33,32 425,24 

2022 27,86 29,92 36,19 33,55 39,65 40,91 36,73 37,06 38,07 33,82 36,29 30,63 420,70 
2023 31,22 30,32 39,05 36,16 38,75 42,39 36,72 37,43 35,43 38,03 36,31 31,01 432,82 

2024 33,17 33,56 32,99 36,10 39,57 35,17 38,14 35,57 36,69 37,97 36,74 35,27 430,94 

2025 37,21 33,35 35,40 39,16          

  Importe von Käse 

EU-27 aus Dritt-
ländern insge-
samt 

2020 17,64 16,94 18,03 16,36 14,96 18,11 16,96 16,66 20,05 20,56 20,11 26,40 222,79 
2021 9,59 13,08 17,63 15,37 16,07 16,94 16,03 15,78 28,22 14,28 17,34 16,04 196,37 

2022 13,57 14,57 17,11 14,80 15,15 15,08 14,37 15,79 16,52 16,05 18,67 15,31 187,00 
2023 13,57 13,74 15,84 13,01 14,12 14,31 12,64 14,05 15,40 13,88 17,19 15,98 173,72 

2024 15,42 15,31 16,78 15,67 15,34 14,66 14,92 14,04 15,18 17,31 17,34 15,12 187,08 

2025 15,23 15,20 17,05 15,94          

               

davon aus VK 

2020 12,78 12,44 12,64 12,38 10,65 12,79 12,57 12,29 14,71 14,46 13,89 19,81 161,40 
2021 5,19 8,21 11,28 10,20 10,79 11,17 11,10 10,63 22,60 8,43 10,37 9,36 129,33 

2022 9,14 9,75 11,14 10,00 10,26 9,98 9,20 9,87 10,03 9,10 10,66 8,10 117,24 

2023 9,12 9,10 9,74 8,67 8,53 9,64 8,23 8,94 10,13 7,99 10,12 9,95 110,57 
2024 10,27 9,90 10,98 9,75 9,65 9,48 9,37 9,03 9,03 9,57 9,23 8,22 114,49 
2025 9,47 8,45 9,47 8,29          

Quelle: ZMB 
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15. EU - 27: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Vollmilchpulver 

Exporte nach 
Drittländern 
insgesamt 

2023 17,21 15,71 21,40 24,85 31,80 32,48 24,11 22,40 18,06 16,66 15,83 19,62 260,15 

2024 19,88 19,10 16,81 21,16 18,97 18,47 19,13 19,08 14,06 15,31 11,87 15,17 209,00 

2025 16,02 15,87 15,22 15,53          

Exporte nach 
Drittländern 
ohne VK 

2023 16,01 14,55 19,88 23,70 29,81 30,18 22,33 20,48 16,56 15,72 14,83 18,89 242,93 

2024 18,32 18,02 15,98 19,86 17,48 17,13 17,32 17,66 12,38 13,79 10,68 13,76 192,38 

2025 14,78 14,59 13,90 14,55          

  Importe von Vollmilchpulver 

Importe aus 
Drittländern 
insgesamt 

2023 0,63 3,02 1,63 0,74 1,86 1,14 1,79 0,79 2,78 1,31 1,22 1,10 18,00 

2024 2,80 0,98 1,55 1,47 1,14 0,98 0,98 2,37 1,12 1,42 0,38 0,46 15,64 

2025 2,32 2,21 2,06 1,23          

Importe aus 
Drittländern 
ohne VK 

2023 0,13 2,31 0,57 0,05 1,22 0,52 0,81 0,14 0,57 0,18 0,02 0,03 6,56 

2024 2,01 0,23 0,83 0,94 0,34 0,30 0,49 0,36 0,29 0,42 0,21 0,07 6,50 

2025 1,86 1,67 1,82 1,08          

  Exporte von Magermilchpulver 

Exporte nach 
Drittländern 
insgesamt 

2023 61,92 66,61 81,35 66,83 71,82 77,85 64,61 69,60 62,64 49,73 50,64 51,86 775,47 

2024 58,45 58,97 70,27 75,95 65,51 61,15 63,82 62,78 51,99 45,01 50,75 53,33 717,99 

2025 62,85 57,26 66,55 77,25          

Exporte nach 
Drittländern 
ohne VK 

2023 60,88 65,38 80,00 65,76 70,70 75,90 62,98 69,65 60,63 48,57 49,34 50,78 759,58 

2024 57,48 58,30 69,75 75,24 64,35 60,05 62,89 61,85 51,05 43,89 49,62 52,51 706,98 

2025 61,40 56,39 65,57 76,09          

  Importe von Magermilchpulver 

Importe aus 
Drittländern 
insgesamt 

2023 2,32 2,58 2,49 2,04 2,23 5,59 3,92 3,80 3,24 2,81 2,41 2,60 36,03 

2024 3,51 2,75 2,88 3,48 5,78 5,02 4,33 2,61 1,91 2,61 2,89 3,24 41,02 

2025 2,90 2,67 3,28 3,65          

Importe aus 
Drittländern 
ohne VK 

2023 0,89 1,33 1,16 0,62 0,85 2,70 1,17 0,97 1,12 1,07 0,82 0,83 13,52 

2024 1,04 1,05 1,77 1,85 2,58 2,75 2,12 1,35 1,02 1,23 1,15 0,84 18,76 

2025 1,59 1,37 2,18 2,40          

Quelle: ZMB 
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EU - 27: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Molkenpulver 

Exporte nach 
Drittländern 
insgesamt 

2023 53,95 50,90 61,57 53,89 60,37 64,67 57,49 59,52 55,71 60,05 57,89 54,73 690,73 

2024 53,36 54,95 57,11 65,23 71,52 65,85 71,67 59,54 56,89 58,83 65,90 59,35 740,19 

2025 58,05 53,05 68,39 64,75          

Exporte nach 
Drittländern 
ohne VK 

2023 50,54 47,94 58,08 50,74 57,05 60,40 53,19 55,21 51,77 55,95 53,74 52,04 646,65 

2024 49,18 52,03 53,37 61,44 67,74 62,11 68,20 56,59 53,42 54,79 61,80 56,16 696,83 

2025 54,35 50,01 65,00 61,40          

  Importe von Molkenpulver 

Importe aus 
Drittländern 
insgesamt 

2023 2,88 3,48 4,93 4,02 3,19 3,43 3,42 2,61 3,37 3,84 4,49 4,46 44,11 

2024 4,21 4,45 3,55 3,24 3,91 3,91 4,13 3,04 4,85 3,76 3,17 3,54 45,76 

2025 3,84 4,40 4,99 3,38          

Importe aus 
Drittländern 
ohne VK 

2023 0,94 0,84 1,13 1,05 0,97 1,08 1,02 0,94 1,12 1,43 0,71 0,86 12,08 

2024 0,84 1,25 0,84 0,80 1,51 1,37 1,46 1,01 1,55 1,18 0,93 0,95 13,69 

2025 1,18 1,03 1,08 1,13          

  Exporte von Kasein 

Exporte nach 
Drittländern 
insgesamt 

2023 5,10 4,59 5,29 5,46 5,69 7,24 6,19 6,67 7,79 8,49 9,23 8,09 79,84 

2024 5,51 6,19 5,70 7,12 6,64 7,65 7,45 6,29 6,43 6,72 7,46 8,15 81,30 

2025 5,43 5,69 6,43 6,66          

Exporte nach 
Drittländern 
ohne VK 

2023 4,77 4,22 5,01 5,21 5,35 6,79 5,88 6,27 7,47 8,16 8,91 7,76 75,82 

2024 5,19 5,79 5,44 6,64 6,35 7,25 7,07 5,98 6,06 6,29 6,88 7,59 76,53 

2025 5,09 5,35 6,05 6,27          

  Importe von Kasein 

Importe aus 
Drittländern 
insgesamt 

2023 0,99 1,08 1,06 0,95 0,62 1,24 1,14 1,16 0,82 0,93 0,82 0,84 11,64 

2024 0,87 0,88 0,79 1,10 1,28 1,43 1,47 0,91 1,16 1,07 0,85 0,56 12,36 

2025 0,76 0,59 0,78 0,71          

Importe aus 
Drittländern 
ohne VK 

2023 0,98 1,07 1,05 0,94 0,61 1,23 1,08 1,16 0,81 0,92 0,82 0,83 11,51 

2024 0,83 0,87 0,78 1,09 1,26 1,39 1,46 0,88 1,15 1,06 0,82 0,56 12,18 

2025 0,74 0,59 0,78 0,71          

Quelle: ZMB 
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EU - 27: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Laktose 

Exporte nach 
Drittländern 
insgesamt 

2023 22,55 20,54 22,39 19,20 20,73 21,02 17,64 19,00 19,29 20,44 19,30 19,56 241,65 

2024 20,87 25,39 22,81 23,68 23,50 21,83 21,45 20,86 19,38 19,95 20,31 22,91 262,94 

2025 21,30 17,30 25,79 20,47          

Exporte nach 
Drittländern 
ohne VK 

2023 20,63 18,75 20,77 18,29 19,68 19,97 17,11 18,35 18,50 19,51 18,42 18,94 228,90 

2024 19,69 24,53 22,03 22,74 22,74 21,05 20,50 20,04 18,31 18,84 19,49 22,34 252,30 

2025 20,21 16,50 24,74 19,27          

  Importe von Laktose 

Importe aus 
Drittländern 
insgesamt 

2023 4,51 2,92 6,53 5,08 5,64 1,91 2,76 4,03 3,42 2,84 4,17 5,35 49,17 

2024 6,37 5,94 4,49 3,45 4,78 1,77 4,87 1,01 3,30 3,42 3,04 3,06 45,51 

2025 4,45 5,06 3,23 1,76          

Importe aus 
Drittländern 
ohne VK 

2023 0,28 0,56 0,31 0,42 0,34 0,52 0,37 0,39 0,30 0,32 0,39 0,15 4,35 

2024 0,28 0,70 0,47 0,24 0,32 0,51 0,15 0,23 0,38 0,20 0,22 0,25 3,93 

2025 0,33 0,08 0,06 0,01          

  Exporte von Kondensmilch 

Exporte nach 
Drittländern 
insgesamt 

2023 29,06 25,54 28,79 22,29 26,63 28,17 22,00 28,85 24,20 28,88 28,68 26,39 319,48 

2024 25,41 23,60 25,58 29,97 26,83 25,70 28,15 24,03 29,97 31,50 23,57 24,98 319,29 

2025 23,36 25,42 23,43 23,10          

Exporte nach 
Drittländern 
ohne VK 

2023 25,48 21,51 24,07 17,88 22,19 24,17 17,82 24,46 20,66 24,74 23,89 22,22 269,09 

2024 20,53 19,07 22,01 25,63 22,59 21,72 23,58 20,20 25,38 26,53 18,92 20,56 266,73 

2025 18,87 21,21 19,24 18,89          

  Importe von Kondensmilch 

Importe aus 
Drittländern 
insgesamt 

2023 2,69 1,66 2,26 4,34 7,68 4,96 1,79 0,79 2,93 3,40 3,27 4,00 39,80 

2024 3,08 2,02 3,20 6,02 5,87 3,12 1,28 1,68 2,75 3,59 4,87 5,39 42,89 

2025 3,51 3,63 4,96 5,67          

Quelle: ZMB 
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16. Vereinigtes Königreich: Exporte von Milchprodukten 

Menge in 1.000 t 
JANUAR - JUNI 

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 

Butter 40 37 25 24 33 23 27 

Käse 103 89 70 86 86 101 100 

Milch 413 362 370 394 367 375 369 

Sahne 15 12 10 7 14 10 17 

VMP 40 35 13 12 14 7 5 

MMP 40 42 22 14 36 26 37 

Molkenpulver 35 32 23 25 23 29 36 

Quelle: ZMB/Eurostat 

 

Vereinigtes Königreich: Importe von Milchprodukten 

Menge in 1.000 t 
JANUAR - JUNI 

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 

Butter 35 34 23 25 25 25 28 

Käse 265 227 185 202 218 220 232 

Joghurt usw. 164 172 167 139 114 150 149 

VMP 11 10 9 10 12 7 9 

MMP 12 8 7 6 6 6 7 

Molkenpulver 32 23 20 26 29 33 36 

Quelle: ZMB/Eurostat 
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17. Vereinigtes Königreich: Ex- und Importe 
in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Butter 

Insgesamt 

2022 1,90 3,04 3,34 2,89 2,14 3,30 2,66 2,68 2,50 2,66 3,30 2,99 33,38 
2023 3,19 3,69 5,08 3,19 4,13 4,05 3,60 2,66 2,37 2,17 2,78 2,12 39,02 

2024 2,36 1,96 1,90 2,55 3,36 2,51 1,74 2,48 2,95 3,53 2,03 2,01 29,38 
2025 1,68 2,59 3,25 1,70          

               

nach EU 

2022 1,81 2,90 3,14 2,72 2,09 3,22 2,55 2,55 2,49 2,45 3,24 2,81 31,98 
2023 3,03 3,15 4,46 2,94 3,37 3,46 3,12 1,59 1,73 1,59 2,17 1,56 32,17 

2024 1,60 1,71 1,60 2,03 3,08 2,05 1,24 2,00 2,67 3,45 1,71 1,84 24,98 
2025 1,56 1,95 3,05 1,47          

               

nach Drittlän-
dern 

2022 0,09 0,14 0,19 0,16 0,06 0,08 0,11 0,12 0,01 0,20 0,06 0,19 1,40 
2023 0,16 0,53 0,62 0,25 0,76 0,59 0,49 1,07 0,64 0,58 0,60 0,56 6,84 

2024 0,76 0,25 0,30 0,53 0,29 0,46 0,50 0,49 0,28 0,08 0,32 0,17 4,41 
2025 0,12 0,64 0,20 0,22          

  Exporte von Butteröl 

Insgesamt 

2022 0,72 1,34 0,84 0,89 1,21 1,41 1,18 1,15 1,09 0,98 0,92 0,91 12,65 
2023 1,19 1,07 0,83 1,11 2,02 1,66 1,27 1,22 0,85 1,42 1,06 0,70 14,42 
2024 0,94 0,79 1,07 1,36 1,10 2,05 1,21 0,83 1,19 1,36 1,07 0,89 13,86 

2025 1,59 1,29 1,71 1,78          

               

nach EU 

2022 0,57 1,23 0,81 0,85 1,19 1,36 1,13 1,13 1,06 0,96 0,91 0,89 12,11 
2023 1,19 1,06 0,80 1,09 1,46 1,62 1,24 1,15 0,84 1,38 1,04 0,66 13,54 
2024 0,90 0,76 1,00 1,27 1,10 1,94 1,15 0,80 1,19 1,30 1,04 0,85 13,31 

2025 1,58 1,25 1,64 1,73          

               

nach Drittlän-
dern 

2022 0,15 0,11 0,03 0,04 0,02 0,05 0,05 0,02 0,03 0,01 0,00 0,02 0,54 
2023 0,01 0,00 0,03 0,03 0,55 0,04 0,02 0,07 0,01 0,04 0,02 0,05 0,88 
2024 0,04 0,04 0,07 0,09 0,00 0,11 0,06 0,03 0,00 0,05 0,03 0,04 0,58 

2025 0,02 0,04 0,06 0,05          

  Importe von Butter 

Insgesamt 

2022 1,84 2,67 4,72 3,65 3,98 3,82 3,69 3,77 4,08 4,54 4,76 3,51 45,02 
2023 7,85 2,74 2,81 2,40 2,74 2,94 2,60 4,46 4,27 4,18 3,94 3,33 44,26 

2024 3,48 3,35 3,44 4,54 3,99 3,73 3,72 5,19 4,34 5,01 4,92 4,32 50,04 

2025 3,92 4,30 3,58 4,62          

               

aus EU 

2022 1,84 2,67 4,72 3,65 3,98 3,82 3,69 3,77 4,08 4,54 4,76 3,51 45,02 
2023 7,85 2,74 2,81 2,40 2,74 2,94 2,60 4,46 4,27 4,18 3,94 3,33 44,26 

2024 3,46 3,29 3,29 4,21 3,74 3,43 3,72 5,17 4,29 5,01 4,92 4,17 48,70 

2025 3,65 3,60 3,15 3,69          

               

aus Drittlän-
dern 

2022 0,00 . 0,08 0,00 0,00 . 0,03 0,03 0,00 0,03 . . 0,17 
2023 . . . . . . . . . . . 0,03 0,03 

2024 0,03 0,05 0,15 0,33 0,25 0,30 . 0,03 0,05 . 0,00 0,15 1,34 

2025 0,28 0,71 0,43 0,93          
Quelle: ZMB 
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Vereinigtes Königreich: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Käse 

Insgesamt 

2022 10,45 14,10 20,66 13,22 12,90 14,25 14,63 14,45 13,53 13,70 18,28 13,25 173,42 
2023 14,16 13,37 14,34 13,82 14,89 14,99 13,50 15,35 15,28 14,79 18,94 15,86 179,29 
2024 18,25 15,47 17,98 16,84 15,81 16,91 16,85 16,17 15,84 17,33 15,39 16,06 197,90 

2025 16,18 14,10 17,33 18,73          

               

nach EU 

2022 7,65 11,25 17,90 10,04 9,99 11,63 11,69 11,54 10,85 10,46 15,05 10,77 138,80 
2023 11,67 10,82 11,29 10,90 11,52 11,26 10,09 11,26 11,31 10,77 14,30 12,65 137,85 

2024 14,97 12,35 14,75 12,96 12,46 13,18 12,62 12,30 12,51 13,44 11,34 11,18 154,08 

2025 13,05 11,07 13,10 12,44          

               

nach Drittlän-
dern 

2022 2,80 2,85 2,76 3,19 2,91 2,62 2,94 2,92 2,67 3,24 3,23 2,48 34,82 
2023 2,49 2,56 3,05 2,92 3,37 3,73 3,41 4,09 3,96 4,01 4,64 3,21 41,44 

2024 3,28 3,12 3,23 3,88 3,34 3,73 4,22 3,87 3,34 3,89 4,05 3,87 43,82 

2025 3,13 3,03 4,23 6,29          

  Importe von Käse 

Insgesamt 

2022 26,86 33,58 36,49 32,90 34,73 37,22 35,41 33,81 32,46 33,22 33,56 41,54 411,77 
2023 52,13 27,86 33,33 30,62 37,41 36,89 34,36 37,04 35,17 37,31 37,24 33,34 432,71 

2024 33,32 34,64 33,27 39,17 39,32 40,46 40,24 40,61 37,66 37,74 37,68 36,01 450,12 
2025 38,10 34,33 38,57 38,53          

               

aus EU 

2022 26,65 33,40 36,30 32,67 34,57 37,12 35,28 33,73 32,34 33,08 33,37 41,31 409,81 
2023 51,96 27,75 33,21 30,51 37,24 36,73 34,21 36,90 35,05 37,05 36,99 33,10 430,70 

2024 32,78 33,70 32,37 37,63 38,27 38,94 38,57 39,49 36,35 36,95 37,45 36,72 438,23 
2025 35,51 31,47 36,98 37,03          

               

aus Drittlän-
dern 

2022 0,21 0,18 0,19 0,22 0,16 0,10 0,13 0,08 0,13 0,15 0,19 0,23 1,96 
2023 0,17 0,11 0,12 0,12 0,18 0,16 0,15 0,14 0,12 0,26 0,25 0,23 2,01 

2024 0,55 0,94 0,90 1,53 1,05 1,52 1,67 1,12 1,31 0,79 0,23 0,29 11,89 
2025 2,59 2,86 1,59 1,50          

Quelle: ZMB 
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18. Vereinigtes Königreich: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Vollmilchpulver 

insgesamt 

2023 0,99 1,38 4,36 3,21 1,69 1,96 0,97 2,84 3,40 1,65 2,23 1,64 26,31 

2024 1,08 0,76 0,91 1,01 1,16 2,02 1,98 1,70 0,89 1,29 0,44 0,75 13,98 

2025 0,73 0,70 0,39 1,11          

davon nach EU 

2023 0,46 0,77 2,86 1,21 0,72 1,14 0,31 1,18 2,36 1,21 1,73 0,76 14,70 

2024 0,50 0,56 0,64 0,69 0,51 0,62 1,17 1,32 0,66 0,67 0,14 0,205 7,73 

2025 0,24 0,36 0,10 0,65          

  Importe von Vollmilchpulver 

insgesamt 

2023 2,23 1,74 1,44 1,09 2,24 3,07 1,88 1,39 1,39 0,74 0,72 0,68 18,61 

2024 1,29 1,02 0,71 1,14 1,49 1,38 1,70 1,28 1,25 1,22 1,15 1,31 14,94 

2025 1,29 1,18 1,26 1,08          

davon aus EU 

2023 2,23 1,74 1,44 1,09 2,24 3,07 1,88 1,39 1,39 0,74 0,72 0,66 18,60 

2024 1,29 1,02 0,71 1,14 1,49 1,38 1,70 1,28 1,25 1,22 1,15 1,31 14,94 

2025 1,29 1,18 1,14 1,06          

  Exporte von Magermilchpulver 

insgesamt 

2023 4,29 4,61 5,31 5,06 7,93 8,88 6,78 5,87 7,09 4,97 5,59 4,48 70,88 

2024 4,39 4,03 3,40 4,32 4,50 5,12 4,91 4,55 3,77 3,20 5,59 4,24 52,03 

2025 4,06 3,88 6,95 7,58          

davon nach EU 

2023 1,64 1,62 1,88 1,72 3,48 3,93 2,78 3,34 2,90 1,82 2,71 1,87 29,69 

2024 2,42 2,62 1,63 2,50 1,77 2,70 2,06 1,06 1,02 1,30 3,26 2,34 24,68 

2025 1,30 0,91 1,15 1,17          

  Importe von Magermilchpulver 

insgesamt 

2023 1,19 1,23 0,84 0,99 1,05 1,09 1,06 0,81 1,00 1,04 1,42 0,89 12,60 

2024 0,88 0,87 0,79 0,88 1,17 1,30 1,09 1,00 0,87 1,10 1,11 1,10 12,16 

2025 1,01 0,90 0,99 1,48          

davon aus EU 

2023 1,19 1,23 0,84 0,99 1,05 1,09 1,06 0,81 1,00 1,04 1,42 0,89 12,60 

2024 0,88 0,85 0,79 0,75 0,87 1,17 1,09 1,00 0,77 1,10 1,11 1,10 11,19 

2025 1,01 0,90 0,99 1,45          

Quelle: ZMB 
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Vereinigtes Königreich: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Molkenpulver 

insgesamt 

2023 3,46 3,93 4,45 4,67 3,65 3,32 3,52 4,65 3,38 4,22 5,25 3,66 48,17 

2024 4,81 4,85 5,00 3,89 4,63 5,71 4,07 4,31 5,17 6,09 4,07 6,08 58,68 

2025 4,92 6,11 7,30 6,51          

davon nach EU 

2023 2,52 3,05 3,67 3,02 2,61 2,60 2,72 3,21 2,92 3,18 4,19 3,40 37,08 

2024 3,90 3,63 3,54 3,44 3,71 3,87 2,95 2,90 3,55 3,51 2,64 3,76 41,41 

2025 4,34 4,71 5,97 4,66          

  Importe von Molkenpulver 

insgesamt 

2023 6,91 5,71 4,39 3,81 3,64 4,15 4,69 4,86 4,45 4,97 4,84 3,88 56,29 

2024 5,25 4,86 4,85 5,56 6,15 5,89 5,01 4,73 5,31 6,37 5,89 4,78 64,64 

2025 5,68 5,29 7,52 6,21          

davon aus EU 

2023 6,85 5,67 4,31 3,81 3,61 4,15 4,69 4,82 4,41 4,87 4,80 3,88 55,86 

2024 5,17 4,86 4,81 5,56 6,06 5,89 4,93 4,67 5,22 6,37 5,89 4,71 64,12 

2025 5,65 5,09 7,47 6,17          

  Exporte von Kasein 

insgesamt 

2023 0,04 0,01 0,01 0,01 0,00 0,01 0,01 0,00 0,01 0,01 0,03 0,25 0,40 

2024 0,02 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,00 0,11 

2025 0,02 0,01 0,01 0,01          

davon nach EU 

2023 0,03 0,01 0,00 0,01 0,00 0,01 0,01 0,00 0,01 0,01 0,03 0,24 0,37 

2024 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,00 0,00 0,00 0,01 0,01 0,00 0,08 

2025 0,01 0,00 . 0,01          

  Importe von Kasein 

insgesamt 

2023 0,65 0,23 0,33 0,22 0,30 0,33 0,37 0,50 0,42 0,33 0,47 0,26 4,42 

2024 0,49 0,42 0,33 0,54 0,30 0,42 0,37 0,49 0,48 0,57 0,35 0,54 5,31 

2025 0,31 0,26 0,47 0,40          

davon aus EU 

2023 0,65 0,21 0,33 0,21 0,30 0,33 0,37 0,50 0,41 0,33 0,44 0,26 4,36 

2024 0,44 0,42 0,33 0,45 0,30 0,42 0,36 0,49 0,47 0,53 0,31 0,54 5,06 

2025 0,30 0,26 0,47 0,36          

Quelle: ZMB 
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Vereinigtes Königreich: Ex- und Importe 

in 1.000 t  Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr 

  Exporte von Laktose 

insgesamt 

2023 1,49 1,53 2,79 2,16 2,35 1,98 1,86 2,06 2,17 1,90 1,44 1,92 23,64 

2024 2,54 1,45 2,30 1,78 1,79 1,85 2,50 2,10 1,56 1,98 2,06 1,13 23,05 

2025 1,77 2,19 2,32 2,08          

davon nach EU 

2023 1,47 1,53 2,69 1,87 2,35 1,78 1,86 1,82 2,01 1,65 1,39 1,87 22,28 

2024 2,49 1,45 2,25 1,72 1,72 1,59 1,56 1,23 1,54 1,38 1,59 0,66 19,19 

2025 1,60 1,59 2,13 1,67          

  Importe von Laktose 

insgesamt 

2023 1,90 1,88 1,55 0,93 0,96 0,96 0,80 0,80 0,76 0,78 0,87 0,67 12,85 

2024 1,14 0,95 0,57 0,79 0,78 0,66 0,76 0,73 0,87 1,01 0,81 0,70 9,76 

2025 0,77 0,96 0,64 0,97          

davon aus EU 

2023 1,90 1,81 1,53 0,93 0,94 0,94 0,80 0,79 0,73 0,78 0,83 0,67 12,65 

2024 1,12 0,92 0,55 0,76 0,73 0,64 0,73 0,71 0,84 0,99 0,79 0,68 9,44 

2025 0,75 0,94 0,61 0,97          

  Exporte von Kondensmilch 

insgesamt 

2023 2,79 2,01 3,23 5,42 8,88 5,61 1,64 0,56 2,65 3,57 2,80 3,78 42,93 

2024 2,82 2,07 2,48 5,62 5,18 3,28 0,94 1,45 1,86 3,30 4,38 4,99 38,37 

2025 3,13 3,16 4,33 5,10          

davon nach EU 

2023 2,77 2,00 3,13 5,39 8,87 5,56 1,63 0,55 2,52 3,47 2,70 3,70 42,30 

2024 2,81 2,05 2,45 5,60 5,17 3,25 0,93 1,45 1,82 3,29 4,34 4,98 38,16 

2025 3,12 3,15 4,33 5,08          

Quelle: ZMB 
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19. DCA Dairy Quotations - Spotmilk 
EUR/100 kg 

 Kalenderwoche 

 28. 29. 30. 31. 32. 33. 34. 35. 36. 37. 38. 

Spotmilch Niederlande 53,0 52,0 51,50 50,00 48,50 49,00 49,50 49,50 49,00 47,50 41,50 

Spotmilch Deutschland (Nord/West) 51,5 51,0 48,50 47,00 46,00 46,00 46,50 45,50 44,00 40,50 37,00 

Spotmilch Deutschland (Süd) 53,0 52,0 50,50 49,50 46,50 49,50 51,50 48,00 46,00 43,50 39,50 

Niederlande (ct/kg) 4,4% Fett, franko, netto     Deutschland (ct/kg) 3,7% Fett / 3,4% Eiweiß, ab Molkerei, netto 
Quelle: dca-markten/Agrarmarkt 
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20. Global Dairy Trade Tender 

Ergebnisse vom 16.09.2025 Alle Kontrakt 1 Kontrakt 2 Kontrakt 3 Kontrakt 4 Kontrakt 5 Kontrakt 6 

in USD/t Kontrakte Okt. 25 Nov. 25 Dez. 25 Jan. 26 Feb.26 Mrz.26 

        
Magermilchpulver 2.615 2.620 2.618 2.606 2.607 2.641 n.a. 

        ± % zum letzten Tender -0,3 +0,5 +0,3 -0,2 -1,4 -4,0 n.a. 

Vollmilchpulver 3.790 3.916 3.799 3.751 3.785 3.921 n.a. 

        ± % zum letzten Tender -0,8 -1,9 -0,7 -1,0 -1,0 +0,9 n.a. 

Buttermilchpulver n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 

        ± % zum letzten Tender n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 

Laktose n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 

        ± % zum letzten Tender n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 

Cheddar 4.814 4.845 4.868 4.800 4.769 4.752 n.a. 

        ± % zum letzten Tender +2,2 +1,6 +3,3 +2,1 +1,4 +0,3 n.a. 

Mozzarella 3.860 n.a. 3.860 n.a. n.a. n.a. n.a. 

        ± % zum letzten Tender -9,6 n.a. -5,1 n.a. n.a. n.a. n.a. 

Butter 6.892 7.005 6.935 6.825 6.845 6.775 6.830 

        ± % zum letzten Tender -0,8 -0,6 -0,4 -0,8 +0,4 -2,4 -4,0 

Butteröl 6.802 6.823 6.734 6.798 6.879 6.941 6.696 

        ± % zum letzten Tender -1,5 -3,3 -1,5 -1,3 -0,1 +0,3 -7,1 
 

21. Kurz notiert:  
Viel Milch für diese Jahreszeit  
18.09.2025 (AMI) – Die bundesweite Milchanlieferung nahm Anfang Sep-
tember ihre saisonal rückläufige Entwicklung zwar wieder auf, überschritt 
aber weiterhin deutlich die Vorjahresmengen. Dadurch fiel das Angebot 
an den Rohstoffmärkten vergleichsweise umfangreich aus, während sich 
die Nachfrage verhalten zeigte.  
Anfang September entwickelte sich die Milchanlieferung in Deutschland 
erneut rückläufig, nachdem der saisonale Rückgang Ende August kurzzei-
tig ausgesetzt hatte. Für die 36. Kalenderwoche berechnete die Zentrale 
Milchmarkt Berichterstattung (ZMB) einen bundesweiten Rückgang der 
Milchmengen um 0,3 % gegenüber der Vorwoche. Der Vorsprung gegen-
über den Vorjahresmengen war jedoch nach wie vor stark ausgeprägt. In 
der ersten Septemberwoche wurde die Vorjahreslinie um 4,0 % über-
schritten, was den größten Vorsprung im Verlauf des bisherigen Jahres 
darstellte. In der Summe der Milchmengen seit Beginn des Jahres verklei-
nerte sich dadurch der Rückstand zu den Anlieferungsmengen im Vorjahr 
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auf 1,0 %. In Frankreich war in der 36. Kalenderwoche bei der Milchanlieferung ein ähnliches Bild zu beobachten wie in Deutschland. 
Auch hier entwickelte sich die Anlieferungsmenge mit einem Minus von 0,2 % wieder saisonal rückläufig, das Vorjahresniveau wurde 
allerdings um 3,1 % ebenfalls deutlich übertroffen. 
Quelle: agrarheute 

 

Daten, Trends und Perspektiven im Ökolandbau  
19.09.2025 (AMI) – Die ökologisch bewirtschaftete Fläche in Deutschland wächst weiter – 2024 allerdings deutlich langsamer als in 
den Vorjahren. Damit verschärft sich das Spannungsfeld: Die steigende Nachfrage trifft auf eine heimische Produktion, die nicht 
Schritt halten kann. Die AMI Marktexpertinnen geben aktuelle Einblicke in den Ökomarkt mit exklusiver Marktstudie und Expertenin-
put aus der Umstellungsberatung.  

Die AMI hat die von den Öko-Kontrollstellen gemeldeten Strukturdaten 
detailliert ausgewertet – nach Nutzungsarten und Tierhaltungen. 
Dadurch werden die unterschiedlichen Entwicklungen innerhalb des 
Ökolandbaus sichtbar. 
Die ökologisch bewirtschaftete Fläche in Deutschland ist auch 2024 ge-
wachsen – wenn auch deutlich langsamer als in den Vorjahren. Laut ak-
tuellen Zahlen der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 
(BLE) stieg die Bio-Fläche um 1,3 % auf rund 1,9 Mio. ha. Damit beträgt 
der Anteil der ökologisch bewirtschafteten Fläche an der gesamten 
Landwirtschaftsfläche inzwischen 11,5 %. Während die Nachfrage nach 
Bio-Lebensmitteln weiter steigt, kann die heimische Produktion mit dem 
Verbrauchswachstum nicht Schritt halten – ein Spannungsfeld mit gro-
ßen Chancen, aber auch deutlichen Hemmnissen. 
Von insgesamt rund 1,91 Mio. ha ökologisch bewirtschafteter Fläche ent-
fallen große Teile auf Ackerland und Dauergrünland. Innerhalb des 
Ackerlands nimmt der Getreideanbau den größten Anteil ein (v. a. Wei-
zen, Roggen, Hafer und Gerste), gefolgt von Futterbau, Hülsenfrüchten 

und kleineren Anteilen von Ölsaaten, Gemüsebau und Kartoffeln. Die Bio-Getreidefläche ist 2024 das zweite Mal in Folge ge-
schrumpft, dieses Mal um 13.000 ha auf 397.000 ha. Geplant war dieser Flächenrückgang wohl nicht vollumfänglich. Vielmehr ist dies 
das Ergebnis der ungünstigen Witterungsbedingungen zur geplanten Aussaat des Wintergetreides. 
Die Verkaufserlöse der Bio-Landwirte sind 2024 wieder leicht gewachsen, vor allem durch höhere Preise bei einigen tierischen Pro-
dukten. Insbesondere die tierischen Produkte holten weiter auf - sie stellen jetzt 53 % der Verkaufserlöse der Bio-Landwirtschaft.  
Quelle: AMI 
 


